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Zum Vorkommen der Rötlichen Heideschnecke Cernuella neglecta
(Draparnaud , 1805 ) im nördlichen Rheinland - Pfalz

Carsten Renk er

(Manuskripteingang ; 26. September 1996)

Abstract
Cernuella neglecta,  a snail which has already been known from the south of Rhineland-Palatinate, has been
found in the northwestem part of that state (Eifel, Rural District of Daun).

1. Einleitung
Aus Rheinland-Pfalz existieren bereits mehrere Arbeiten, die sich mit dem Vorkommen von Hei¬
deschnecken (Familie Hygromiidae) auseinandersetzen . So gibt zum Beispiel Schnell (1989)
einen Überblick über die Verbreitung, Thiele et al. ( 1975) legen in ihrer Monographie über die
Mollusken des Bausenbergs bei Niederzissen (Landkreis Ahrweiler) eine umfangreiche Charakte¬
risierung der Arten und ihrer Lebensraumansprüche vor. Die Verbreitungskarten in der aktuellen
Kartierung der Mollusken von Rheinland-Pfalz (Vogt et al. 1994) stimmen weitgehend mit denen
von Schnell (1989) überein.

Cernuella neglecta  wurde durch Lozek (1957) erstmals für das Gebiet der heutigen Bundesre¬
publik aus Thüringen nachgewiesen. Der erste Nachweis für Rheinland-Pfalz findet sich bei von
der Horst (1959), der die Art bei Ludwigshafen fand. Frühere Autoren (z.B. Leydig 1881,
Boettger 1912, Petry 1925, Gaschott 1927, 1930) erwähnen trotz umfangreicher Arbeiten
keine Vorkommen aus den jeweiligen Bearbeitungsgebieten, was auf eine Einwanderung bzw.
Einschleppung der Art in neuerer Zeit schließen läßt (vgl. Ant 1963, Thienel 1965, Bogon 1990,
Kerney , Cameron & Jungbluth 1983). Von der Horst (1959) vermutet, die Vorkommen könn¬
ten zum ursprünglichen Verbreitungsareal der Art gehören; dies ist jedoch aufgrund der erst rela¬
tiv späten Funde in Deutschland eher unwahrscheinlich.

Im Spätsommer des Jahres 1995 konnte die Rötliche Heideschnecke nun auch erstmals aus der
Eifel nachgewiesen werden.

2. Ergebnisse und Diskussion

Lagen die Fundorte von Cernuella neglecta  innerhalb von Rheinland-Pfalz bislang ausschließlich
in der nördlichen Oberrheinebene (von der Horst 1959, Schmid 1968, Thienel 1965, 1979,
Streib 1984 und Schneit . 1989), so konnte die Art jetzt auch erstmals in der Eifel im NSG „Mäu-
erchenberg, Hierneberg und Pinnert“ („An der Provinzialstraße“) bei Gönnersdorf (Landkreis
Daun, MTB 5605) nachgewiesen werden. Kappes & Cölln (1996) erwähnen trotz umfangreicher
Aufsammlungen in der Umgebung von Gönnersdorf keine Vorkommen der Art. Das besiedelte
Areal umfaßt hier einen südwestlich exponierten Hang, der pflanzensoziologäsch als lückiges Gen-
tiano-Koelerietum (vgl. Jungbluth 1995) mit Tendenz zur Verbuschung zu charakterisieren ist.
Die folgende Liste gibt einen Überblick über die Pflanzen auf der von Cernuella neglecta  besie¬
delten Fläche; die Schätzung der Artmächtigkeiten erfolgte nach Braun -Blanquet (vgl. Wil-
MANNS 1993).
Interessant ist, daß die Art scheinbar bevorzugt Ruderalflächen (vgl. u.a. Streib 1984) besiedelt,
im vorliegenden Fall jedoch weitgehend abseits von regelmäßigen, kulturellen Einflüssen in einem
Halbtrockenrasen auftritt. Im Rahmen der Begehungen konnten lediglich gut erhaltene Leerscha¬
len gefunden werden, was für die oftmals gegebene Kurzlebigkeit der verschleppten Kolonien
spricht (vgl. Bogon 1990).
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Tabelle 1. Liste der in der von Cernuella neglecta besiedelten Fläche vorkommendenPflanzen (Art¬
mächtigkeiten nach BrAUN-Bi.ANQUET)

Bromus erectus 3 Pinus sylvestris (juv .) 1
Sanguisorba minor 3 Acer campestre (juv .) +
Potentilla tabernaemontani 2a Acer platanoides (juv .) +
Acer pseudoplatanus (juv .) 1 Hippocrepis comosa +
Briza media 1 Plantago lanceolata +
Carex flacca 1 Polygala vulgaris +
Carex pilulifera 1 Cornus sanguinea (juv .) r
Carlina vulgaris 1 Juniperus communis (juv .) r
Lotus corniculatus 1 Salix caprea (juv .) r

Kryptogamen:
Ctenidium molluscum, Grimmia pulvinata , Homalothecium lutescens, Hypnum cupressiforme,
Tortelia tortuosa , Tortula calcicolens

Neben Cernuella neglecta  fanden sich außerdem folgende Arten innerhalb derselben Fläche:
Candidula unifasciata , Cepaea hortensis , Cochlicopa lubricella , Cochlodina laminata , Discus
rotundatus , Merdigera obscura , Helicella itala , Helixpomatia , Oxychilus cellarius.  In den unmit¬
telbar angrenzenden Flächen konnten außerdem Cecilioides acicula , Monachoides incarnatus,
Vallonia costata , Vertigo pygmaea  und Vitrina pellucida  nachgewiesen werden.

Die Fläche ist somit verhältnismäßig artenarm (vgl. Thiele , Schnell & Schmidt 1975), weist
aber trotz der relativ hohen Lage (430 m ü. NN) mit Cernuella neglecta  ein mediterranes Faunen¬
element auf (Kerney , Cameron & Jungbluth 1983). Aufgrund der klimatischen Ungunst (atlan¬
tisch geprägtes Klima) fehlen Xerothermarten, wie sie in den Halbtrockenrasen der größeren
Flußtäler z.T. noch auftreten.

Auch im Rahmen einer Heuschrecken-Kartierung des Landkreises Daun (Isselbächer 1993)
konnten einige wärmeliebende Vertreter dieser Tiergruppe nur innerhalb dieses Naturschutzgebie¬
tes nachgewiesen werden.

Mit den Vorkommen von Cernuella neglecta  und Candidula unifasciata,  die nach Kappes &
Cölln ( 1996) ebenfalls noch nicht aus der Umgebung von Gönnersdorf nachgewiesen ist, erhöht
sich die Zahl der in diesem Gebiet vorkommenden terrestrischen Gastropodenspezies auf 62
Arten.

Nachdem von der Horst (1959) der Erstnachweis in der Oberrheinebene gelungen war, fanden
sich alsbald eine Vielzahl von Vorkommen der Art innerhalb dieses Naturraums ; es bleibt abzu¬
warten ob dies auch in der Eifel so sein wird.

Als Bestimmungsliteratur dienten Kerney , Cameron & Jungbluth (1983) sowie Hannemann,
Klausnitzer , Senglaub (1992). Für die Bestätigung der Bestimmungsergebnisse und die Durch¬
sicht des Manuskriptes möchte ich Herrn Klaus Groh an dieser Stelle herzlich danken.
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